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Lymphgefäßsystem und Lymphe
Das Lymphgefäßsystem leitet die Lymphe aus dem Gewebe in 
das venöse Blutgefäßsystem. Die Lymphe besteht hauptsäch-
lich aus:
•	 Flüssigkeit, die aus den Blutkapillaren ins Gewebe austritt, 

und 
•	 Stoffen, die zu groß sind, um aus dem Gewebe durch die 

Wand der Blutkapillaren ins Blut überzutreten.
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Aufbau des Lymphgefäßsystems
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Die Lymphkapillaren beginnen im Gewebe und nehmen die dort anfallende 
Lymphe auf. Aus: Aumüller G et al.: Duale Reihe Anatomie. Thieme 2017. 

Die Lymphgefäße vereinigen sich zu den Lymphstämmen. 
Auf jeder Körperseite sind 5 große Lymphstämme angelegt, die 
sich zu 2 Hauptlymphstämmen zusammenschließen.

Der größere der beiden Hauptlymphstämme ist der Milch-
brustgang (Ductus thoracicus). Er beginnt mit der Lendenzi-
sterne, in der sich die fettreiche Lymphe der Bauchorgane 
(Chylus) sammelt, und zieht durch das Zwerchfell in die Brust-
höhle. Kurz bevor er im linken Venenwinkel in das venöse 
Blutsystem mündet, nimmt er noch die Lymphe der linken 
Arm-, Kopf und Brustregion auf.

Die Lymphe der rechten Arm-, Kopf- und Brustregion wird 
über den kleineren Hauptlymphstamm (Ductus lymphaticus 
dexter) im rechten Venenwinkel in das venöse Blutsystem ge-
leitet.

ARBEITSAUFTRAG 

Die Lücken der Lymphkapillarwände sind so groß, dass auch 
Zellen in das Lymphgefäßsystem gelangen können. Über-
legen Sie gemeinsam, was dies für eine Bedeutung bei der 
Metastasierung von Tumoren hat!
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Lymphabfluss. 
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An den Blutkapillaren tritt Flüssigkeit ins Gewebe aus. 90 % davon werden 
wieder aufgenommen, der Rest fließt als Lymphe über mindestens einen 
Lymphknoten ins venöse Blutsystem. Aus: Schünke M, Schulte E, Schumacher 
U: Prometheus LernAtlas der Anatomie. Illustrationen von Voll M. und Wesker K. 
5. Aufl. Stuttgart: Thieme, 2018.

Lymphfluss
Der Lymphfluss kommt durch Kontraktionen der Lymphgefäß-
wand und die Kompression der Lymphgefäße durch die umlie-
gende Skelettmuskulatur zustande.

ARBEITSAUFTRAG 

Wo liegen der linke und der rechte Venenwinkel?

Der Milchbrustgang hat seinen Namen daher, dass die 
Lymphe, die er führt, von milchig-weißer Farbe ist. Haben Sie 
eine Idee, was zu dieser Färbung führt?
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Aufbau des Lymphgefäßsystems
Das Lymphgefäßsystem beginnt im Gewebe mit den sehr dünn-
wandigen Lymphkapillaren. Sie liegen stark verzweigt im Zwi-
schenzellraum (interstitiellen Raum) des Organs und nehmen 
die Lymphe direkt auf. Im Knorpel, im Knochenmark und im 
Zentralnervensystem kommen keine Lymphkapillaren vor. 

Die Lymphkapillaren sind an ihren Enden geschlossen. Sie 
nehmen die Lymphe über ihre Gefäßwand auf, und zwar über 
Interzellularspalten zwischen den Endothelzellen. Diese las-
sen auch Moleküle durchtreten, die aufgrund ihrer Größe die 
Wand der Blutkapillaren nicht durchdringen können.

Die Lymphkapillaren vereinen sich zu Lymphgefäßen. Der 
Aufbau der größeren Lymphgefäße ähnelt dem der Venen, auch 
sie besitzen Klappen. In ihrem Verlauf befinden sich Lymph-
knoten, in denen die Lymphe auf Krankheitserreger untersucht 

ARBEITSAUFTRAG 

Welche Stoffe könnten das sein? Finden Sie Beispiele!1

Überprüfen Sie Ihre Lösungen mit dem Buch I care Anatomie Physiologie.

wird. Die Lymphe durchfließt mindestens einen Lymphknoten, 
bevor sie über die Lymphstämme in eine Vene gelangt.
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